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Neuer Hausleiter steht fest 
 
Markus Acquistapace übernimmt die Hausleitung der Jugendherberge Oldenburg 
zum 1. April 2019 
 

Vom eigenen Lokal in die modernste Jugendherberge im Nordwesten 
Deutschlands: Markus Acquistapace wird der Hausleiter der neuen 
Jugendherberge Oldenburg, die Anfang Oktober nur wenige Schritte vom 
Stadtzentrum entfernt eröffnen wird. Der 42-Jährige ist gelernter Koch und hat 
zuletzt erfolgreich einen eigenen Gastronomiebetrieb in Cloppenburg geführt. 
Er möchte die neue Jugendherberge zu einem Ort der Begegnung machen, an 
dem sich nicht nur Gäste, sondern auch die Oldenburger wohlfühlen. 
 
Oldenburg. Im Herzen Oldenburgs, in direkter Nähe zur EWE Arena und dem 
Hauptbahnhof, entsteht seit April des vergangenen Jahres die neue Jugendherberge. 
Sie bietet unter anderem 200 Gästen eine moderne Unterkunft, in 64 Zimmern mit 
jeweils eigenem Bad, einem neuartigem Gastro-, Event- und Programmkonzept und 
einem großzügigen Foyer. Mit dem neuen Hausleiter bekommt das Projekt nun ein 
Gesicht. 
 
Hausleiter mit Gastronomie-Erfahrung 
 
Markus Acquistapace übernimmt die Leitung für das Haus, das ab Oktober rund 
40.000 Übernachtungen jährlich verbuchen soll. Der 42-Jährige hat in Butjadingen 
eine Ausbildung zum Koch absolviert, war als Leisure Manager bei einer großen 
Familienhotelkette für die Gastronomie, Kultur- und Freizeitangebote zuständig und 
hat 2012 schon einmal als stellvertretender Hausleiter das DJH Resort in 
Neuharlingersiel geleitet. Danach führte er fünf Jahre lang seinen eigenen 
Gastronomie-Betrieb in Cloppenburg. 
 
Zum 1. April kehrt Acquistapace der Selbstständigkeit den Rücken und widmet sich 
dem Aufbau der neuen Jugendherberge in Oldenburg. Diese soll künftig nicht nur für 
Touristen, sondern – dank verschiedener Gastro- und Event-Angebote – auch für die 
Einheimischen interessant sein. „Ich habe nach einer neuen Herausforderung 
gesucht“, sagt der Vater von zwei Kindern. „Die Jugendherbergen gehen immer mit 
der Zeit – das passt zu mir“, betont er. 
 
 
 



 

Neue Jugendherberge wird Inklusionsbetrieb 
Marcus Heisterkamp, beim Deutschen Jugendherbergswerk (DJH) Landesverband 
Unterweser-Ems e.V. projektverantwortlich für die neue Jugendherberge in 
Oldenburg, freut sich, Markus Acquistapace wieder zurück an Bord zu begrüßen: 
„Wir haben mit unserem neuen Hausleiter einen Mitarbeiter mit viel professioneller 
Erfahrung in der Gastronomie und im Umgang mit Menschen gefunden. Das lag uns 
bei der neuen Jugendherberge besonders am Herzen.“ Schließlich sei sie als 
Inklusionsprojekt und modernstes Haus seiner Art im Nordwesten Deutschlands ein 
Wegweiser für die Zukunft anderer Standorte. 
 

Acquistapace stößt mit kreativen Vorschlägen bei den Jugendherbergen auf offene 
Ohren: „Ich kann mich sehr gut mit den Werten und dem Leitbild der 
Jugendherbergen identifizieren und eigene Ideen einbringen“, sagt der 42-Jährige. 
Überzeugt an dem neuen Job habe ihn vor allem die Ausrichtung der 
Jugendherberge als Inklusionsbetrieb. Zusätzlich gefördert von der Aktion Mensch 
und dem Integrationsamt Niedersachsen, werden insgesamt ca. 40 Arbeits- und 
Ausbildungsplätze neu geschaffen, davon mindestens 12 Arbeitsplätze für Menschen 
mit Handicap. 
 

Für das Haus hat der Hausleiter bereits eine klare Vision. „Oldenburg hat wahnsinnig 
viel an Kultur, Freizeitmöglichkeiten und Sehenswertem zu bieten“, sagt 
Acquistapace. „Ich möchte, dass die Jugendherberge diese vielfältige Landschaft als 
zusätzliches Angebot bereichert.“ Mit der perfekten Anbindung ans Zentrum, das nur 
wenige Gehminuten entfernt liegt, sei das Haus optimal für Schulklassen und auch 
Tagungsgäste geeignet. Und Familien finden in der abwechslungsreichen Stadt und 
dem Naherholungsgebiet Ammerland viele Ziele für Ausflüge. „Die Jugendherberge 
wird als Übernachtungsstätte nicht nur Ausgangspunkt für einen spannenden oder 
erholsamen Stadturlaub sein, sondern selbst auch ein Ort, an dem ganz viel 
stattfindet.“ 
 

Hintergrund 

 Die Jugendherberge Oldenburg ist eine der 27 Jugendherbergen im DJH Landesverband 
Unterweser-Ems e.V. mit Sitz in Bremen. 
 

 Die neue Jugendherberge Oldenburg an der Straßburger Straße, in direkter Bahnhofsnähe, 
eröffnet im Oktober 2019 und ist schon jetzt buchbar www.oldenburg.jugendherberge.de  

 

 64 Ein- bis Vierbettzimmer mit eigenem Sanitärbereich sind geplant. 
 

 Fünf multifunktionale Tagungsräume, eine Tagungslounge, ein großzügiges Foyer mit hoher 
Aufenthaltsqualität als Treffpunkt, Café • Bar • Bistro und eine große Terrasse sind geplant. 

 

 Die Jugendherberge Oldenburg wird Inklusionsbetrieb, in dem gemäß unserem Leitmotiv 
„Gemeinschaft erleben“ Menschen mit Handicap mit anderen Menschen gemeinsam arbeiten 
und den Alltag gestalten. 
 

 Hauptgästegruppen werden Schulklassen, Tagungsgruppen sowie Familien sein. 
Hinzukommen Einzelgäste und Messebesucher. 
 

Pressekontakt: 
Deutsches Jugendherbergswerk 
Landesverband Unterweser-Ems e.V., Woltmershauser Allee 8, 28199 Bremen 
Gesa Hauschild 
gesa.hauschild@jugendherberge.de  
Tel. 0421 5983025 / Mobil 0172 4502816 
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